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Vorsitz:   Elke Wiegmann 
 38518 Gifhorn 
                Calberlaher Damm 98 

                Telefon: 05371 4518 

                E-Mail:  ewwieg@arcor.de  

           im April 2016 

 
 
 
Protokoll der 32. öffentlichen und letzten  Sitzung des 11. Seniorenbeirates der Stadt 
Gifhorn im Sitzungsraum I  des Gifhorner Rathauses  am 
 

Freitag          15. April 2016 
Beginn 09.30 Uhr 
Ende  11.30 Uhr 

 
 
Seniorenbeirat  
    
   Frau Elke Wiegmann  Vorsitz 
   Herr Klaus Schindler  2. stellv. Vorsitz 
   Herr Peter Dartsch   Schriftführung 
   Frau Helga Fischer   Kontakt zu den Verbänden
   
    
Vertreter der Stadt Gifhorn 
            
   Herr Dr. Klaus Meister 
    
                               

Geladene Gäste / Vortragende 
 
    Frau Karla Seisel von der Geschichtswerkstatt der Bürgerstiftung 
   Kavaliershaus mit dem Vortrag: Gifhorn, unsere Zickenstadt 
 
 

Vertreter der Vereine und Verbände     
    
   Frau Seidler    Flotte Tasche  
   Herr  Erwin Reinecke  Elfen 
   Frau Jutta Champignon  ver.di-Senioren  
   Herr Harald Champignon  Herzselbsthilfegruppe 
   Herr Werner Sliwinski  Bürger 
   Frau Waltraud Dörschel  AWO 
   Herr Helmut Kostka   ver.di-Senioren Gifhorn 
   Frau Grete Fiest   Ratsfrau 
   Herr Peter Kruse   Seniorenunion 
   Herr Siegfried Simon  Bürger 
   Frau Johanna Beyes  Reiseclub Südheide 
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   Frau Sabine Rudolph  DRK Ortsverein 
   Frau Roza Hildebrandt  AWO 
   Herr Rainer Knop   SBR Sassenburg 
   Frau Ilse Dartsch   Bürgerin 
   Frau Karin Vollmer   LC Gifhorn Südheide 
   Frau  Irmgard Nachtigall  Rheuma-Liga 
   Herr Werner Ziehmann  Bürger 
   Herr Gottfried Frese  Bürger 
   Frau  Hanna Busse   Bürgerin 
   Herr Jürgen Schrinner  Bürger  
   Herr Karsten Keding  Bürger 
     
    
TOP 1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
       
 Frau Wiegmann eröffnet mit der Begrüßung der heutigen Referentin,        
 Frau Karla Seisel von der Geschichtswerkstatt der Bürgersstiftung 
 Kavaliershaus, die öffentliche Sitzung, weist auf die Besonderheit dieser 
 Sitzung als letzte öS in der 11. Wirkungszeit des SBRtes hin und leitet in die 
 TOP's über.  
 Dem verstorbenen ver-di-Vertreter, Herrn Holger Neuschultz, wird in 
 Erinnerung an seine zuverlässige Teilnahme  an den öffentlichen Sitzungen, 
 und seinen häufigen kritischen Wortmeldungen und Hinterfragungen in einer 
 Schweigeminute gedacht. 
               
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 12. Februar 2016 
    
 In der Protokollnotiz  der Sitzung 11/31 ist in der Wiedergabe der Anfrage von 

 Herrn  Champignon in Bezug auf die Braunschweiger Straße nicht  richtig 

 wiedergegeben.  Anstatt der Frage nach der touristischen Erschließung  muss 

 es heißen, Maßnahmen zur Begegnung  des Leerstandes. 

 Anmerkung  des Protokollführers auf eine Frage, warum seine Protokolle  so 

 umfangreich sind: Das für die Sitzungen angewandte Inhaltsprotokoll lässt 

 viele Möglichkeiten der Wiedergabe offen, wenn dabei der Inhalt nicht 

 verfälscht wird, wobei die umfangreiche und teilweise detaillierte Wiedergabe  

 zwei Gründe erfüllt, Anregung der grauen Zellen, und, mit einem 

 Augenzwinkern, das Wissen, dass das Protokoll nicht gelesen wird.  

 

TOP 3 TOP  Frau Karla Seisel referiert über das Thema     

    "Gifhorn, unsere Zickenstadt                     

            

 Im Nachstehenden ist das Manuskript des Vortrages kopiert: 
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 Ein Vortrag, der dem Anmoderieren von Herrn Dartsch entspricht, dass wir, 

 die hier Anwesenden in dem Alter sind, in dem wir Zeit haben und zuhören 

 wollen, um etwas über die Zickenstadt zu erfahren.    

 Werden Gifhorner nach ihren Reisegründen gefragt, so finden sich die 

 Antworten im Spektrum der Möglichkeiten vom Entdecken der großen weiten 

 Welt bis hin  zur Erklärung, da muss man gewesen sein, um mitreden zu 

 können. Und auf die Frage: "Was ist denn das Schönste an Gifhorn?",die 

 Antwort: "Man kommt schnell weg!" Mit dem Eingeständnis: Ja , wenn ich 

 alt bin, dann.... 

 Frau Seisel versteht es, einmal  den Blick auf das zu richten, was vor den 

 eigenen Füßen liegt. Die anschließende Fragerunde zeigt die Neugier auf das, 

 was Gifhorn an Geschichte zu bieten hat. 

 Frau Seisel nutzt die Möglichkeit, um auf den nächsten Veranstaltung der 

 Geschichtswerkstatt hinzuweisen:       

   28. April 2016, 19.00 Uhr      

   in der ehem. Schalterhalle der Kreissparkasse   

   mit dem Thema "Torstraße"     

   Eine telef. Anmeldung ( GF 627974 ) ist  unbedingt erforderlich. 

  Gedankt wird ihr mit starken Beifall und einer süßen Beigabe. 
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TOP 4 Bericht der Verwaltung - Dr. Meister: 

 Gifhorn International, ehem. Fest der Kulturen am 23.04.2016 in der FUZO. 

 Der Seniorenratgeber des Landkreises, "Älter werden im Landkreis 

 Gifhorn" ist ohne Mitwirken der Stadt Gifhorn entwickelt worden, davon 

 unberührt ist er ein Leitfaden, Orientierungshilfe und erster Ratgeber für 

 Senioren mit dem Überblick von Aktiv im Alter über Vorsorge, Ambulante 

 Hilfen, Wohnen und Pflege. Der Ratgeber ist kostenlos und wird den 

 Anwesenden ausgehändigt. 

 Die Anregung über die schwer zur erkennenden  Ampelanlagen, 

 stadtauswärts nach BS zur Anschlussstelle B4 und Koppelweg, sind an den 

 Fachbereich  weiter gereicht worden. 

 Pflanzen- und Gartenmarkt am 30.4.2016 mit der Besonderheit einer 

 Bürgerbegegnung mit Bürgern der Partnerstadt Gardelegen. 

  Ein Appell ergeht, doch mit Beteiligung an der Delegiertenversammlung 

 am 27.4.2016 den amtierenden Seniorenbeirat, der, bezogen auf die zu Ende 

 gehende Wirkungszeit eine anspruchsvolle und hochwertige Arbeit abgeliefert 

 hat, zu würdigen. Damit verbunden ist auch die Wahl des neuen SBRtes für 

 die 12. Wirkungszeit bis 2019 in dem mindestens zwei  Plätze neu zu 

 besetzen sind. Die zahlreiche Teilnahme von Delegierten ist an diesem 

 Termin  besonders wichtig, einerseits um Kandidaten zu wählen oder sich 

 als Kandidat selbst aufstellen zu lassen,  damit auch weiterhin eine wichtige 

 Aufgabe für die Allgemeinheit erfüllen werden kann. 

 Ergänzend zum Bericht von Dr. Meister wird von Herrn Frese an den 

 Vorschlag erinnert an die Ausweitung der Beschilderung von Gifhorner 

 Sehenswürdigkeiten  und       

 Von Herrn Kruse wird nach dem Sachstand zu EDEKA-Einkaufsmarkt 

 gefragt.          

 Zu beiden Anfragen wird in den nächsten Sitzungen näheres bekannt 

 gegeben, so Dr. Meister.       

 Weitere Veranstaltungen der Stadt Gifhorn für April / Mai im Anhang. 

TOP 5 Bericht des Seniorenbeirates  

 Frau Wiegmann:         

 Herr Harms wird demnächst die neue Dienstleistung der Firma Bettina 

 Harms GmbH WIN (Wir in der Nachbarschaft) vorstellen. 

     Kritisiert wird die Unzuverlässigkeit von Interessenten an den Angeboten 

 der Seniorenschule, die sich eintragen, aber nicht zur Veranstaltung 

 kommen, und somit die  Dozenten brüskieren und  das kostenlose  Angebot in 

 Frage stellen.          
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 BAGSO-Information

 

 

 



 

 

Seite 11 von 14 

Herr Dartsch:           

 Ein Referat der Redaktion der Gifhorner Rundschau über "Die Presse in 

 Zeiten des Informationsumbruch" sollte zu einer der  nächsten öffentlichen 

 Sitzungen  auch  vom neuen SBR als TOP angeboten werden. 

 In Ergänzung auf sein Referat u.a. über das Patientenrechtegesetz werden 

 Broschüren "Ratgeber für Patientenrechte" verteilt. 

 Nach oftmaliger Kritik an der Gifhorner Rundschau ob mangelnder 

 Vorankündigung der öffentlichen Sitzungen mit den Referatsthemen ist seit 

 drei Monaten hier eine Verbesserung eingetreten. Neben der tagesbezogenen 

 Ankündigung, freitags,  erscheint nun schon seit drei Monaten dienstags die 

 Vorankündigung mit dem Referatsthema. Der Pressewart, Herr Harnack wird 

 gebeten, dieses Lob an die Zeitung weiter zu leiten. 

               

TOP 6 Fragen und Anregungen 

 Herr Simon ergänzt das Referat von Frau Seisel mit der Information, dass 

 im Kloster Isenhagen Nonnen und im Kloster Altisenhagen Mönche ihrem 

 Glauben pflegten, und dass zwischen diesen weit auseinanderliegenden 

 Gebäudekomplexen, von wem auch immer, ein unterirdischer Gang angelegt 

 und auch benutzt wurde. 

 In Ergänzung dazu berichtet Herr Schrinner über einen ähnlichen Gang vom 

 Gifhorner Schloss zur Sassenburg, gelegen im Waldbereich 100m südlich der 

 Abzweigung der Straße nach Westerbeck von der B 188. 

 Ebenso ein Nachtrag, auch als Ergänzung zu sehen, der Wasserturm in 

 seiner Bedeutung der zentralen Frischwasserversorgung, hygienisch und 

 zuverlässig, und einer der ersten nach Hamburg in Deutschland, so  

 Herr Dartsch, und noch ein Vorschlag in Richtung Dr Meister: 

 Es sollte geprüft und gegebenenfalls auch umgesetzt werden, die Wappen 

 des Maibaums um das Wappen des SBRtes zu ergänzen.  

 Herr Karsten Keding, erstmalige Teilnahme an den öffentlichen Sitzungen, 

 hat eine Geschichte für Kinder und die es noch werden wollen geschrieben 

 "Der  Wolf und die fünf Gifhorner Geißlein". Dieses glaubhafte  Märchen 

 wird  in öffentlichen Lesungen am Do., 19. Mai und Mo., 23. Mai jeweils ab 

 14:45 Uhr vor der Ziegenplastik von ihm vorgetragen. 

  

 Dazu die nachstehende Information:  
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  Und zum Schluss von Herrn Dartsch der Spruch zum Mitnehmen, diesmal 

 aus Anlass seines Ausscheidens aus dem SBR drei ichbezogene Sprüche, 

 zwei davon als Wiederholung, und ein neuer in einem Kurzdialog. Alle aber als 

 Ausdruck seiner Mentalität: 

 Die Ehrenämter haben mich nicht am Älterwerden gehindert, 

aber am Altsein. 

 Mit jedem Tag der vorüber ist, wird mein Leben kostbarer. 
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 "Elke, sag mal was haben wir heute für ein Tag?"  "Heute", sagt 

Elke. 

Peter: "Ja, heute war schon immer mein schönster Tag". 

 Und als letzte Wortmeldung des Schriftführers  eine Kurzgeschichte über 

 Politik und Zukunft, erstmalig, letztmalig und damit einmalig, deren Inhalt aber 

 hier nicht widergegeben wird.  

 Frau Wiegmann dankt Herrn Dartsch mit einer flüssigen Belohnung für die 

 enge Zusammenarbeit.  

Termine      

           März Mai 2016 

  So., 01.05. ver.di   DGB-Maikundgebung in WOB 

  Di., 10.05. ver.di   TF Sulingen, Spargelhof  

  Di., 10.05 SoVD   TF Höinghaus u.a. Mode u. Schiff

  Fr., 13.05. SBR   öffentliche Sitzung 12-1  

  Do., 19.05. Gem. der Ehem.      

    der Kreisverw. GF Lüder-Reinsdorf Spargelessen 

  Mo., 21.05. AWO   Frühstück    

  So., 22.05. SBR   Tanztee, 373ste   

  Sa., 28.05. SBR/Stadt GF 18. Tag der Senioren   

Näheres zu den Angeboten über die Vereine und Verbände 

Peter Dartsch 

Schriftführung des SBR 

Gesehen: Elke Wiegmann                                          

 

 

 

 

            Die Homepage des Seniorenbeirates 

                            ist immer aktuell 

        Veranstaltungen – Bildergalerien – Protokolle 

schlag nach bei 

            www.seniorenbeirat-gifhorn.jimdo.com 

 



 

 

Seite 14 von 14 

Folgende Informationsmaterialien wurden verteilt ./. 

 Seniorenratgeber: Älter werden im 

Landkreis Gifhorn  

 Ratgeber für Patientenrechte nach dem 

Patientenrechtegesetz 

 Handzettel Gifhorn International 

 Plakate Gifhorn International 

 Veranstaltungen der Stadt Gifhorn im 

April / Mai 2016 

 

 


